
VIE ZEUGENSCHAFT Die Palette des Reichtums auch
1UT anzudeuten, den der Verfasser hiler

Friedrich Heyer, Dıie Heılıgen auf den VOT dem Leser ausbreitet, ist In eiıner
Inseln. Vıten und ymnen AaUus Agäis kurzen Anzeıge unmöglıch. Eıniges sel
und Adrıa Oiıkonom1a and 2 9 dennoch genannt
Quellen und Studien ZUT orthodoxen Da ist einmal die Fülle der exte AUsS$s

Theologıie, hg VOIN arl Christian ymnen und ıten, die der Verfasser
Felmy und Heınz Ohme. Erlangen zıtlert un selber übersetzt hat Sie
1991 2714 Seiten. 24,20 geben einen ausgezeichneten Einblick in

diese kırchliche Literaturgattung bIs inFriedrich eyer hat mıt dieser in jJahr-
zehntelanger geduldiger Sammler- und dıe unmıttelbare Gegenwart hineın, da

der Verfasser einen Schwerpunkt beIl denForschungsarbeıt entstandenen Studıie
eın ungewöhnlıches uch vorgelegt: 6S uen Heılıgen und Neomärtyrern

deren lıturgische extie erst VOT kur-‚„will Touristenlektüre se1n, auf KTeuZz-
7T eıt verfaßt worden sSiınd. Zum ande-fahrt lesen, ıne Art christliıcher Bae-

eker, der seinen Platz 1im Badegepäck Ich ırd das arte Schicksal des GrIie-
chentums und der orthodoxen Kırche ınbeschreıbt der Verfasser selber
den dunklen Jahrhunderten des Osmanı-dıe Intention seıiner Trbeıt Wer sıch

aufmacht, das and der Griechen mıt schen Joches deutliıch, bıs hın ZUr klein-
aslatiıschen Katastrophe VO  - 1922 alsder Seele suchen, hat nunmehr eın
die Griechen nach der verniıchtendenWerk ZUT Hand, das ihn den ebendi-

SCH Quellen orthodoxer Tradıtion auf Nıederlage die Türken Atatürks
Aaus ihrer jahrtausendealten Heımat inden Inseln in Agäis un! Adrıa führt un:

O3 einen Abstecher nach Sizılien Anatolıen vertrieben wurden Kapıtel
der Geschichte, dıe bel uns kaummac. den verwehten byzantı- Jjemand kennt, dıe aber VO  e bleibendernıschen Spuren nachgeht.

Dıe Reise beginnt auftf Euböa, berührt polıtischer Bedeutung siınd und manche
Haltung Athens im heutigen Krıeg aufdann mıt Paros, Naxos und Tinos dıe
dem Balkan verständlicher erscheinenKykladen, wendet sıch dem Dodekanes

Z& dıe Stationen Patmos, sStypa- lassen könnten Und schlıeßlich ist
das uch ıne Fundgrube für jeden, derlala, Rhodos un! Kalymnos sınd Der

Weg führt weıter nach 5Samos, Chlos Freude griechısch-orthodoxer Volks-
irömmigkeıt hatun Lesbos (Mytilene) Auch Zypern

un reia werden besucht, bevor in Hans-Peter Friedrich
den Saronıischen Golf nach Ägina,
Hydra und Spetsä geht Eın großes 'ahı Bonar Simatupang, Gelebte heo-Kapıtel ist den Jjonıschen Inseln gewl1d-
mel Kerkyra Korfu), Kephalonia, logıe ıIn Indonesien. Zur gesellschaft-

Und ZU lıchen Verantwortung der Christen.Zakynthos und Kythera.
Schluß folgt der schon erwahnte ‚„ el- Vandenhoeck Ruprecht, Göttingen
tensprung‘‘ nach Sizılien. Eın ausführ- 1992 171 Seliten. Kt 22,—
lıches LiteraturverzeichnIis, welches ahı Bonar Sımatupang Wal eın gOL-
allerdings hıer und da SCHAUCI seıin tesfürchtiger General Mıiıt Jungen Jah-

ICH wirkte als Of{ffizıer Unabhän-können, ırd VOT allem demjenigen wWel-
tere interessante Quellen erschlıeßen, gigkeitskrieg Indonesiens dıe Nıe-
der des Neugriechischen mächtıig ist derländer mıt Als dıe Unabhängigkeıt
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